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006 
1. Z i e 1 setzung 

Die Niedersächsische Bauordnung (NBauO) schreibt für genehmigungsbedürftige 
Baumaßnahmen vor, daß deren Übereinstimmung mit dem öffentlichen Baurecht zu 
überprüfen ist. Die besondere Art und Nutzung der unter Kapitel 2 aufgelisteten 
baul i chen Anlagen erfordert weitergehende Prüfungen, die unter Mitwirkung von 
unabhängigen Sachverständigen durchgeführt werden sollen. 

Ziel der "Prüfungen an baulichen Anlagen" ist, für nachfolgend aufgeführte Aus
führungen Umfang und Inhalte der Prüfungen festzulegen, die notwendig sind, 
nachweisen zu können, daß alle daran gestellten sicherheitstechnischen Anforde
rungen eingehal ten werden: 

- Abwasserleitungen aus dem Kontrollbereich 
- Erdungs- und Bli tzschutzan l agen* 
- Bauwerksabdichtung/v/asserundurchlässiger Beton 
- Baul iche Brandschutzmaßnahmen** 
- Absch i rmungen 
- Gebäudefugen 
- Verankerungen von Komponenten 
- Schutzmaßnahmen gegen Trümmerlasten 
- Anprallschutzmaßnahmen 
- Dekontoberflächen*** 

Die Unter l age wi rd parallel zur Bearbeitung der Ausführungsunterlagen aufge
stell t und rechtzei tig vor Beginn der j eweiligen Baumaßnahmen in ihrer endgül
tigen Fassung einem unabhäng igen Sachverständigen zur Prüfung vorgelegt. 

* 

** 

*** 

Prüfungen sind festgelegt in Systembeschreibung Erdungs
und Blitzschutzanlage, BfS-KZL: 9K/5511/KA/RB/0006, EU 375 

Prüfungen sind festgelegt in Tagesanlagen Schacht Konrad 2, 

Brandschutz- und Brandlastenzusammenstellung , Umladeanlage/ 
Pufferhalle und Förderturm mit Sehachthalle, BfS-KZL: 
9K/51732/2000/F/TU/0001, EU 101 

Prüfungen sind festgelegt in Tagesanlagen Schacht Konrad 2, 
Dekontaminierbarkeit obertägiger Oberflächenausführungen, 
BfS-KZL: 9K/342/F/ED/0001 , EU 161 

Rev. 
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Rev. 
01 

Rev. 
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2. Geltungsbereich 

Prüfungen an baulichen An l agen entsprechend dieser Unterlage sind für alle Ge
bäude durchzuführen, die komplett oder in Teilen dem Kontrollbereich zugehören. 
Dieses sind: 

- Umladeanlage einschließlich Pufferhalle 
- Förderturm mit Schachthallenanbau und Sehachtkeller 
- Lüftergebäude mit Diffusor und Abwetterkanal 
- Grubenwässer-Übergabestation 

Darüber hinaus unterliegen auch die Abschirmwände i n den Außenanlagen des 
triebsgel ändes sowie die Abschirmwirkung der Wand des Steuerstand 
Trocknungsanlage in Richtung der LKW-Parkplätze Nr. 3 und 4 den 
hier getroffenen Festlegungen. 

Be-

l Rev. 
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-3. Aufbau und Inhalt der Unterlage "Prüfungen an baulichen Anlagen" 
008 

Prüfungen an baulichen Anlagen werden auf der Grund lage von Prüfanweisungen 
durchgeführt, die entsprechend der Auflistung der zu prüfenden Ausführungen 
(Kapitel 1) geordnet werden. In den Prüfanweisungen wird festgelegt, we lche 
Prüfungen an welchen Teilen der baulichen Anlagen durch wen vorzunehmen sind 
und welche Voraussetzungen daf ür gegeben sein müssen. 
Die Prüfungen werden abhängig vom Baufortschritt durchgeführt und setzen s ich 
nach Erfordernis aus Eingangsprüfungen, Teilprüfungen und einer Schlußprüfung 
zusammen. 

Prüfprotokol l /Prüfergebnisse sind als Null-Messung zu verstehen und bilden die 
Basis für evtl. notwendige Wiederkehrende Prüfungen. Wiederkehrende Prüf ungen 
werden im Betriebsbuch/Prüfhandbuch geregelt und si nd nicht Bestandteil dieser 
Unter lage. 

3.1 Prüfanweisungen (Inhalt) 

In Prüfanweisungen wird festgelegt, was im e inzelnen bei der Prüf ung der je
weiligen Ausführungen zu un tersuchen ist . Die Prüf anweisungen enthal ten fo l
gende Angaben: 

- Prüfgegenstand - Soll -Termin 
- Prüfgrundlage - Prüfergebni s 
- Prüfart - Bewertung 
- Prüfumfang - Bestätigungsfelder 
- Prüfzi el für die bete iligten Prüfer 
- Prüfvoraussetzung 
- Prüfer 

(siehe Muster Prüfanwe isung) 



Profe111 PSP-Elemenl Obj.Kenn. Funlrtlon Komp. Baugr. Aufgebe UA Ud.Nr. Rev. '-IIJb.. 
t-N_A_A_N_ N_N _N N_N_ N_N_N_N_N+-N _N N_ N_ N_N_ N_N_A _A A_ N_ N_ A_A_N_N_N_A +--A_ A_N_N_ X_A _A _x x-+-A_A_N_N_N _N +-N_ N----1 (0/la\U DBE 
9K Z F LA 000 7 00 ~ 

Blatt 7 

-3.1.1 Prüfgegenstand 
009 

Benennung des Prüf gegenst andes 

3.1.2 Prüfgrundlage 

Vorschriften, Richtlinien, Normen (allgemein anerkannte Regeln der Techn ik) , 
evtl. Auflagen aus dem Genehmigungsverfahren, Zeichnungen usw. 

3.1.3 Prüfart 

Erläut erung des Prüfverfahrens. Auflistung der Geräte und Hi lfsmittel, die für 
die Prüfungen benutzt werden. 

3 .1. 4 Prüfumfang 

Z. B. stichprobenartige Prüf ung, Festlegung der örtlichen Bereiche (z . B. Prüf
punkte im Raster von 20/20 m) 

3.1.5 Prüfziel 

Z.B. Nachweis der geforderten Druckfestigkei t, Dichtigkeit einer Rohrlei t ung , 
Abdi chtung oder Beschichtung. 

3.1.6 Prüfvoraussetzung 

Beschreibung z. B. der Umgebungsbed ingungen, Fertigste llungsgrade angrenzender 
Bauteile, die für die Durchführbarkeit einer Prüfung vorausgesetzt werden müs
sen. 

3.1.7 Prüfer 

Benennung der zu beteiligenden Prüfer. 
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3.1.8 Prüfnachweis 
010 

Im Prüfnachweis werden dokumentiert: 

- Soll-Termin (nach Bauablaufplan) 
- Prüfergebnis 
- Bewertung 
- Bestätigungsfe lder für die an der Prüfung Beteiligten (Datum, Name, Stempel) 

Werden bei einer Prüfung fehlerhafte Ausführungen festgestellt, ist fest
zulegen, in welcher Form dem Mangel abzuhelfen ist: 

- Nachbesserung oder 
- Zusätz li che Maßnahmen zur Ertüchtigung des fehlerhaften Bauteils oder 
- Demontage/Abbruch und Neuerrichtung. 

Für den Nachweis von Wiederholungsprüfungen nach erfolgreich durchgeführter 
Mängelbeseitigung sind im Prüfnachweis weitere Bestätigungsfelder für die Prü
fer berücksicht igt. 

3.2 Prüfschritte 

Auflistung von Teilen der zu prüfenden Ausführungen (evtl. Baustoffe), die 
jeweils für sich zu prüfen sind, um die Brauchbarkeit und Tauglichkeit der 
Ausführungen bestätigen zu können (siehe Muster Prüfschritte). 

3.3 Eingangsprotokoll 

Überprüfung von Teilen der zu prüfenden Ausführungen (evtl. Baustoffe), die in 
das Bauwerk integriert werden so l len, hinsichtlich Übereinstimmung mit den 
Lieferbedingungen, evtl. auf Transportschäden, Vollständigkeit, der mitzulie
fernden Werks- und Prüfzeugnisse usw. (s iehe Muster Eingangsprotokoll). 
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4. Organisation 

Die Veranlassung und Durchführung der Prüfungen an baulichen An lagen übernimmt 
der für die Bauüberwachung verantwort li che Bauleiter in Verbindung mit der 
Fachbauleitung und den für Qualitätss icherungsmaßnahmen zuständigen Personen . 

Zur terminlichen Orientierung für die am Prüfverfahren Beteiligten dient der in 
der Prüfanweisung angegebene Soll-Termi n. 
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5. Muster "Prüfanweisung" - 012 
.. Blatt: von: • PRUF ANWEISUNG 

Stand: 
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Prüfung / Prüfnachweis 

Prüfgegenstand : 

Prüfgrundlage : 

Prüfart : 

Prüfumfang : 

Prüfziel : 

Prüfvoraussetzung : 

Prüfer : 

Soll-Termin 

Prüfergebnis 

Bewertung 

&lchverstAMdiger Datum Stempel Datum Stempel Datum Stempel 

Name Name Name 

8eh6rde Datum Stempel Datum stempe-1 Datum Stempel 

Namo Namo Name 
~ &~\t C ri~ 

iil/e 

Bauleiter/ Datum Stempel Datum Stempel 0a-;r..;;; Pol-~' 
Namo N+~ ~-

Fachbaulerter Namo =-1 
\'"" 'ö.i 
\~. ~ ) 

Archi" '? 
~,''-" 



Projekt PSP-Element Obj.Kenn. Funktion Komp. Baugr. Aufgabe UA Lfd.Nr. Rev. 

d(i)lb DBE NAAN NNNNNNNNNN NNNNNN NNAAANN AANNNA AANN XAAXX AA NNNN NN 

9K z F LA 0007 00 

Blatt 11 

- 013 
6. Muster 11 Prüfschritte 11 
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Nr. Prüfobjekt Prüfung Befund Befund Befund 
Prüf- Bauteil auf 

Nr. 

Sllchverst1lnd1ger Datum S1empel Datum Stempel Datum S1empel 

Name Name Name 

Behorde Datum Stempel Datum Stampel Datum StemptH 

Name Name Name 

--
~ V. \\\it Ori,-,;::--,.._ 

Dalum Stempel Datum stempet Datum 

/4~~ 
Bauleiter/ 

~ ~\ 
Name Name Name Fachbaulerter 
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